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Begrüßung 

 

Zum Konfirmationsgottesdienst im Jahr 2021 heißen wir Sie alle herzlich 

willkommen - vor allem Euch, liebe Konfirmanden - zusammen mit Euren 

Eltern, Paten, Verwandten und Gästen. 

Freundliche Gedanken und Wünsche begleiten euch. Gottes Segen wird Euch 

an diesem Tag zugesprochen und in Wünschen mitgegeben. Wir wünschen 

Euch, dass ihr gern an diesen Tag und die Konfirmandenzeit zurückdenkt. 

Ganz besonders begrüße ich Sie, liebe Eltern. Heute sagen Ihre Kinder Ja 

zum Weg im Glauben, zum Weg mit der Gemeinde und das markiert einen 

weiteren Schritt auf dem Weg zum Erwachsenwerden. Danke auch allen 

Paten für alle Begleitung, die Sie den Konfirmanden bisher erwiesen haben. 

Ich begrüße Sie alle und wünsche Ihnen, daß Sie gern in diesem Gottesdienst 

teilhaben. 

Dieser Gottesdienst findet unter den Abstands- und Hygieneregeln statt, die 

derzeit in unserer Landeskirche gelten. Danke, dass Sie sich über die 

Konfirmandeneltern in die Besucherlisten eingetragen haben. Danke an die 

Eltern, mit denen wir die Sitzplatzverteilung geplant haben. Beim Singen und 

wenn Sie beim Verlassen der Kirche den Abstand von 1,5 m unterschreiten, 

ist bitte ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen. In den übrigen Zeiten des 

Gottesdienstes ist das nicht notwendig. 

Eine Bitte noch: Wie mit den Konfirmandeneltern vereinbart, bitten wir 

darum, im Gottesdienst auf das Fotografieren zu verzichten. Es werden von 

diesem Gottesdienst durch Elisa Hobert gemacht Fotos, die den Eltern dann 

umgehend zur Verfügung gestellt werden. Nach dem Gottesdienst gibt es die 

Gelegenheit für ein Gruppenfoto vor der Kirche und dann im Altarraum mit 

Frau Maja Reichelt und Elisa Hobert. Wenn ich mit den Konfirmanden am 

Ende die Kirche verlasse, schließen wir auch noch einmal die Kirchentür für 

das Gruppenfoto. Da dürfen Sie das Nachspiel in Ruhe zu Ende hören. Dann 

geht die Tür auf und Sie können nach draußen. 

Unser Gemeindepädagoge Daniel Gräßer, der in unserem Konfi-projekt eine 

wichtige Rolle spielt, ist an diesem Wochenende mit den 

Konfirmandenteamer gerade auf Teamerrüstzeit um sich fit zu machen für 

den nächsten Konfirmandenjahrgang. Dankenswerter Weise haben Matthias 

Piel und Simon Mross heute als Vater-Sohn-Duo die Bandrolle übernommen. 

Im Gottesdienstblatt finden Sie die Texte aller Lieder abgedruckt und ich 

möchte Sie herzlich einladen, sich durch das gemeinsame Singen in diesen 

Gottesdienst einzubringen.  

Wir beginnen jetzt mit dem Lied  EG 333, 1-3 Danket dem Herrn  

 

 

 

 



 

Eingangsgebet  

Gott, du weißt, wie es in uns aussieht. 

Du gibst uns Kraft, wenn wir uns ausgepowert fühlen. 

Du weißt, was uns hilft und weiterbringt, 

kannst uns vor Schaden bewahren und unserem Leben Sinn geben. 

Wie gut, dass dir an jeder und jedem von uns liegt! 

Du bist uns nahe wie ein guter Freund. 

Wir bitten dich: Lass uns das spüren, 

und bestärke uns darin, dir unser Leben anzuvertrauen. 

Das bitten wir im Namen Jesu Christi. Amen. 

 

Epistel  (1.Tim. 6,12-16 – Konfirmationsagende S. 281) 

Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das ewige Leben, wozu du 

berufen bist und bekannt hast das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen. Ich 

gebiete dir vor Gott, der alle Dinge lebendig macht, und vor Christus Jesus, 

der unter Pontius Pilatus bezeugt hat das gute Bekenntnis, dass du das Gebot 

unbefleckt, untadelig haltest bis zur Erscheinung unseres Herrn Jesus 

Christus, welche uns zeigen wird zu seiner Zeit der Selige und allein 

Gewaltige, der König aller Könige und Herr aller Herren, der allein 

Unsterblichkeit hat, der da wohnt in einem Licht, zu dem niemand kommen 

kann, den kein Mensch gesehen hat noch sehen kann. Dem sei Ehre und 

ewige Macht! Amen. 

 

Lied „Nähme ich  Flügel der Morgenröte“ 

 

Evangelium (Matthäus 5,1-10 Textfassung Walter Jens 

Konfirmationsabende S. 251) 

 

Wohl denen, die arm sind vor Gott und es wissen. 

Ihnen gehört das Reich der Himmel. 

Wohl denen, die Leiden erfahren. 

Trost ist ihnen gewiss. 

Wohl denen, 

die gewaltlos sind und Freundlichkeit üben. 

Erben werden sie das Land. 

Wohl denen, 

die hungrig und durstig nach Gerechtigkeit sind. 

Ihr Hunger und Durst wird gestillt. 

Wohl denen, die barmherzig sind. 

Sie werden Barmherzigkeit finden. 

Wohl denen, die aufrichtig sind in ihrem Herzen. 

Sie werden Gott sehen. 

Wohl denen, die Frieden bringen. 

Gottes Kinder werden sie heißen. 

Wohl denen, die verfolgt werden, 

weil sie die Gerechtigkeit lieben. 

Ihnen gehört das Reich der Himmel. 

 

Lied „Vorbei sind die Tränen“ 

1. Vorbei sind die Tränen, das Weinen, der Schmerz,  

vorbei sind das Elend, der Hass und der Streit, 

das neue wird sein, gibt uns neue Kraft, es ist da im Hier  

und im Jetzt. 

Refrain:  

Himmel und Erde werden neu, nichts bleibt, wie es ist.  

Himmel und Erde, Himmel und Erde bekommen ein neues Gesicht. 

 

2. Vorbei ist die Herrschaft, die fressende Macht, 

die drohenden Fäuste sind nicht mehr geballt,  

das Neue ist da, gibt uns neue Kraft, es ist da im Hier und im Jetzt. 

Refrain 

3. Gott wohnt bei den Menschen, die Zeit ist erfüllt, 

Gott wischt ab die Tränen, er tröstet, er lacht. 

Gott macht alles neu, gibt uns neue Kraft, ist bei uns im Hier und im Jetzt. 

Refrain 

 

Predigt (Altarraum) 

(41.Konfirmation – Graupa) 

 

Liebe Konfirmanden, 

liebe Gemeinde,  

Worte sind ziemlich schnell vergessen. Für die Konfirmierten unter Ihnen: 

Wissen Sie noch Ihren Konfirmationsspruch. Aus diesem Grund verwende 



ich schon viele Jahre eher ein Symbol oder einen Gegenstand als Thema der 

Konfirmationspredigt: (Reifen, EC-Karte, roter Faden, Wecker, Windmühle, 

Fahrerlaubnis). Heute ist es - eine Powerbank. Wisst ihr alle, was das ist? 

Wikipedia sagt dazu folgendes:  

Eine Powerbank ist ein mobiler Zusatzakku, insbesondere für 

Handys und Tablets, größere Exemplare versorgen auch Laptops. Eine 

Powerbank besteht neben dem Akku mit Ladeelektronik aus 

einem Schaltwandler, der eine konstante Ausgangsspannung, meist 5 Volt, 

bereithält. 

Eine Powerbank ist also ein meist flaches Etwas, innendrin ist ein Akku 

verbaut und damit kann man ganz einfach mit einem Kabel ohne Steckdose 

sein Handy oder ein anderes elektronisches Gerät aufladen. 

 

Meine erste Powerbank habe ich mir im Jahr 2018 kurz vor Jukon zugelegt. 

Da habe ich zusammen mit Cornelius Epperlein einen Workshop Land-Art 

gemacht. Wir haben im Gelände aus Naturmaterialien Kunstobjekte gemacht 

und es bestand für die Teilnehmer die Aufgabe, bestimmte, Orte und 

Gegenstände zu finden. Dabei kam auch das Smartphon zum Einsatz mit 

seiner Funktion, sich per GPS zu orientieren. Wenn dann mitten im Wald 

plötzlich die Akkuanzeige des Handys langsam gegen Null geht, das wäre 

fatal gewesen. Also mußte so ein Teil her. Inzwischen leistet es mir gute 

Dienste nicht nur bei Jukon, sondern auch wenn ich das Handy beim 

Fahrradurlaub als Navi benutze. Da ist das Display fast die ganze Zeit an und 

gegen Mittag geht die Akkuanzeige gefährlich nach unten. Jetzt die 

Powerbank herausgeholt und während der Fahrt kann das Handy nachgeladen 

werden. 

 

Das Handy ist heute ja sozusagen das kleine Büro in der Jackentasche, mit 

dem ich viele wichtige Informationen auch unterwegs zur Hand habe nicht 

nur zum Telefonieren, für E-Mails, Terminkalender, als Wecker, als Kamera, 

als Radio oder Musikquelle für unterwegs, zum Aufzeichnen der 

Joggingrunde oder was auch immer. Und wenn das Handy an einem Tag mal 

viel leisten muß, da kann es durchaus sein, dass nachmittags der Akku schon 

schwächelt. Wenn dann keine Steckdose in der Nähe ist…Powerbank her, 

ans Handy anschließen und schon zieht es die Energie aus der Powerbank in 

mein Handy und die Akkuprozentzahl des Handys steigt stetig nach oben. 

Was für ein schönes Gefühl. Die Powerbank haucht meinem Handy wieder 

neues Leben und neue Energie ein.  

Jeder, der etwas häufiger unterwegs ist, wird das in ähnlicher Weise kennen. 

Wenn sich unser Handy plötzlich mangels Akkuladung verabschiedet und 

wir nicht mehr erreichbar sind, dann machen sich andere plötzlich Gedanken, 

was mit uns los ist. So eine Powerbank – eine mobile Kraftquelle, ist da schon 

ein nützliches Gerät. 

Konfirmation – Befestigung, Stärkung. Aufladen, neue Kraft bekommen. 

Darum geht es in unserem Leben immer wieder. Aufladen, sagt jemand, das 

passiert bei mir im Urlaub oder in der Natur. Aufladen – das muss jede Nacht 

mit meinem Auto geschehen, sagt der Besitzer eines E-Autos. Aufladen das 

muss geschehen, wenn wir eine körperliche oder psychische Anstrengung 

hinter uns haben.  

Aufladen – mit unserem Glauben ist das nicht anders. Ähnlich wie ein Akku 

oder eine Powerbank – muss er immer mal nachgeladen werden. Wir haben 

die ganz großen starken Leitungen, an die wir uns mit unserem Glauben 

anschließen können, nachladen. „Der Herr ist meines Lebens Kraft.“ Eine 

große Leitung ist z.B. die Taufe, die zieht sich gewissermaßen unterirdisch 

durch unser ganzes Leben und immer wenn ich Kraft für meinen Glauben 

brauche, weil der Ladezustand nach unten geht, kann ich dort anschließen. 

Die Geschichte von Martin Luther ist schon öfter erwähnt worden, aber nach 

wie vor gut: Immer wenn es Martin Luther schlecht ging, wenn er Zweifel 

hat, wenn er hin- und hergeworfen war, ob er die Bewegung, die er in Gang 

gesetzt hat überhaupt noch verantworten kann, dann hat er mit Kreide auf 

sein Stehpult, seinen Schreibtisch sozusagen geschrieben: “baptizatus sum.“ 

Ich bin getauft. Das war für ihn die Quelle aller Gewißheit. Ich  gehöre zu 

Gott und das kann mir niemand nehmen.  

So eine große starke Leitung, eine Kraftquelle ist natürlich das Wort der 

Bibel, das Wort Gottes, heruntertransformiert auf das Maß, das ich gerade 

verarbeiten kann. Hochspannung gehört nicht in feine Mikroelektronik. 

Manchmal ist es ein einziger Satz oder eine Liedzeile, die ich fassen kann. 

„Gott ist meine starke Burg. Jesus das Licht Welt, Gott ist einer, mit dem man 

über Mauern springen kann.“  

Große Starke Leitungen: Wir leben in einem Land, das hat diesbezüglich eine 

ziemlich gute Infrastruktur. Nicht nur, dass in fast jedem Dorf in Sachsen 

https://de.wikipedia.org/wiki/Tabletcomputer
https://de.wikipedia.org/wiki/Schaltregler


noch ein Kirche steht, in der auch Leben ist. Nein es gibt genügend Angebote, 

wie ich meinem Glauben zu neuer Kraft verhelfen kann. 

Aber manchmal ist der Weg bis dahin zu weit und da brauche ich die kleine 

Nachladung für unterwegs, die Powerbank, die meinen Glauben neue Energie 

verleiht. Aber auch die Powerbank muss ich ab und zu aufladen. Wenn sie 

ein paar Jahre ungenutzt in der untersten Schublade gelegen hat, dann geht 

von ihr auch nicht mehr viel Energie aus. 

 

Die Kontakte, die Anschlüsse müssen stimmen. Das Kabel darf nicht brüchig 

sein. Es kommt auch auf die Verbindung an. Dafür sorgt Gottes guter Geist. 

Wenn sich in meinem Kopf, meinem Herz Gedanken an Gott regen, wenn ich 

innehalte und Gott etwas im Gebet zu sagen versuche, dann ist da Gottes 

Geist schon da, der auch der Heilige Geist genannt wird. 

Der Geist Gottes drückt sozusagen meinen inneren „On-Knopf“. Er füllt mich 

mit positiver Energie. Er lädt mich auf, er macht mich frisch und dann kommt 

wieder alles in Bewegung. 

In der Konfirmandenfrage, die ich euch dann stellen werde, geht es um die 

Frage, ob ihr im Glauben bleiben und wachsen wollt. Bleiben – das ist die 

intakte Verbindung. Wachsen – das ist der Nachschub an neuer Energie.  

Und: Jetzt kommt das Allerbeste: Diese Kraft müßt ihr nicht aus euch selbst 

hervorbringen. Kein selfempowerment. Nein, diese Kraft fließt euch zu, 

immer dann, wenn ihr die Verbindung herstellt. 

Das wünschen wir vor allem euch, liebe Konfis, aber natürlich auch allen 

anderen hier in der Kirche. Ich wünsche euch, dass für euch auf eurem 

Lebbensweg, in euerem Glauben immer wieder neue Kraft zufließt. Eine 

Kraft die eure inneren Kraftressourcen immer wieder auflädt, wenn ihr es 

braucht, die euch erfüllt, glauben lässt, Positives spüren lässt.  

 

Ich wünsche euch, dass ihr die Verbindung zu dieser Kraftquelle Glauben, 

zur Kraftquelle Gott immer wieder findet, dann, wenn ihr es ganz besonders 

braucht, aber auch im ganz normalen Alltag. Amen. 

 

SvH 024, 1.2.4 Alle meine Quellen entspringen in dir      Orgel 

Konfirmationshandlung 

Liebe Konfirmanden 

 

Ihr seid getauft auf den Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des 

Heiligen Geistes. Sie Eurer Taufe Gilt: Ihr gehört zu  Gott. 

Bei Eurer Taufe haben Eure Eltern und Paten in Eurem Namen – oder ihr 

selbst - den christlichen Glauben bekannt. In der Konfirmandenzeit haben wir 

gefragt und erfahren, was es bedeutet an Jesus Christus zu glauben.  

Das Glaubensbekenntnis, das wir jetzt miteinander sprechen ist das 

gemeinsame Zeugnis der Christenheit. Ihr sprecht es  nun - mit  uns - als euer  

eigenes Bekenntnis. 
(Gemeinde erhebt sich) 

 

Apostolisches Glaubensbekenntnis  

Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde.  

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel, 

er sitzt zur Rechten Gottes, 

des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 

zu richten die Lebenden und die Toten. 

 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige christliche Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben    
(Gemeinde nimmt Platz, Konfirmanden bleiben stehen) 
 

 

 



Konfirmandenfrage1 

 

Liebe Konfirmanden! 

Wir haben gemeinsam unseren Glauben bekannt und nun frage ich Euch: 

Wollt ihr durch die Gnade Gottes unter Jesus Christus, euerem  Herrn, leben, 

im Glauben an ihn wachsen und als evangelische Christen in seiner 

Gemeinde bleiben, so bezeugt das vor Gott und dieser Gemeinde und sprecht: 

Ja, mit  Gottes Hilfe.  

 

Konfirmanden: Ja, mit Gottes Hilfe!  

 

Liebe Eltern und Paten, liebe Gemeinde, 

wer im Glauben bleiben und in der Gemeinde leben will, braucht die Hilfe 

des Heiligen Geistes. Deshalb bitten wir für unsere Konfirmanden um Gottes 

guten Geist mit dem Lied: 
 

Lied  Komm, Heiliger Geist  Band / Gemeinde 
(Konfirmanden nehmen Platz) 

Komm, heilger Geist, mit deiner Kraft 

 

Kehrvers. Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft, / die uns verbindet und 

Leben schafft. 

1. Wie das Feuer sich verbreitet / und die Dunkelheit erhellt, / so soll uns 

dein Geist ergreifen, / umgestalten unsre Welt. Kehrvers 

2. Wie der Sturm so unaufhaltsam, / dring in unser Leben ein. / Nur wenn 

wir uns nicht verschließen, / können wir deine Kirche sein. Kehrvers 

3. Schenke uns von deiner Liebe, / die vertraut und die vergibt. / Alle 

sprechen eine Sprache, / wenn ein Mensch den andern liebt. Kehrvers 
  

 

Fürbittgebet (Konfirmanden + Pfarrer) 

 

Pfarrer Gütiger Gott, 

Mit dir können wir immer reden. Du verstehst unsere 

Worte und Gedanken auch, wenn sie noch unfertig sind. 

                                                           
1 Konfirmationsagende S. 158 

Jonas: 

 

Herr Jesus Christus, wir danken dir für die 

Konfirmandenzeit und für alle neuen Erfahrungen. Wir 

danken dir, dass wir dir und dem Glauben näher 

gekommen sind. 

Luis: Gott, du Schöpfer der Welt, du hast uns unsere Welt 

anvertraut, deine Schöpfung, mit allen Lebewesen, 

Tieren und Pflanzen. Hilf uns, verantwortlich damit 

umzugehen, damit heute und in Zukunft sich die 

Menschen an deiner Schöpfung freuen können. 

Lorenz: Herr, unser Gott, manches war auch in unserer 

Konfirmandenzeit anders als sonst. Manchmal ist es ganz 

schwer, Entscheidungen zu treffen und den richtigen 

Weg zwischen allen Meinungen zu finden. 

Tamino 

 

Wir bitten dich, lass uns unsere Verantwortung für das 

Leben und die Gesundheit unserer Mitmenschen und für 

uns selbst wahrnehmen. Behüte uns vor Kurzsichtigkeit 

und unnötigen Risiken. Gib uns die nötige Gelassenheit. 

Jacob: Gott. wir danken dir für alle Menschen, die uns durch 

unsere Konfirmandenzeit begleitet haben, unsere Eltern, 

Geschwister und  Freunde, die Mitarbeiter und Teamer 

der Kirchgemeinden und alle, die unser Leben 

bereichern. Danke, dass wir Gemeinde erlebt haben. 

Dominik Gott, Heiliger Geist, schenke den Menschen Klugheit und 

Besonnenheit, die gegenwärtige Krise zu bewältigen und 

dabei unsere Mitmenschen in der Nähe und in der Ferne 

im Blick zu haben. 

Pfarrer Gott wir danken wir, dass wir mit allem, was uns bewegt, 

zu dir kommen können und dass du uns verstehst. Amen. 

 
 

Lied SVH 63 Segne uns, o Herr    

 

 

 



 

Ankündigung der Einsegnung (vom Altar aus) 

 

Liebe Konfirmanden! 

Was wir für euch gemeinsam erbeten haben, das soll nun einem jeden von 

euch besonders unter Auflegen der Hände zugesprochen werden. Wenn ihr 

bei der Einsegnung niederkniet und euch die Hände aufgelegt werden, so 

zeigt diese Haltung, daß ihr etwas von Gott empfangen möchtet, was Ihr Euch 

selbst nicht geben könnt. Ihr könnt euch  auf Gottes Segen immer 

verlassen. 
 

(Danach: Mittlere Glocke – 2021 noch nicht vorhanden - während der Einsegnung)  
Einsegnung der Konfirmanden (Konfirmanden treten zu zweit an den Altar, Name, Spruch,)

  

„Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist gebe dir seine Gnade, Schutz und 

Schirm vor allem Bösen, Stärke und Hilfe zu allem Guten, daß du 

bewahrt wirst zu ewigen Leben. Friede (+) sei mit dir. Amen.“ 

Einsegnung 

 

Jonas 

Kirschner 

Wir jedenfalls haben erkannt und halten im 

Glauben daran fest, dass Gott uns liebt. Gott 

ist Liebe. Wer in der Liebe lebt, lebt in Gott 

und Gott lebt in ihm 

1. Joh. 4,16  

Luis  

Ritter 

Ich bin mit dir und will dich behüten, wo du 

hinziehst. 

1. Mose 

28,15  

 

Tamino 

Herman 

Mit meinem Gott kann ich über Mauern 

springen. 

Psalm 18,30 

Lorenz 

Wagner 

Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 

nachfolgt, der wird nicht wandeln in der 

Finsternis, sondern wird das Licht des 

Lebens habe. 

Johannes 

8,12 

 

Dominic 

Schäfer 

Du gibst mir den Schild deines Heils, und 

deine Rechte stärkt mich, und deine Huld 

macht mich groß.. 

Psalm 18,36 

Jacob 

Nicolajczyk 

Gott ist meine starke Burg und macht meinen 

Weg eben und frei. 

2. Samuel 

22,33 

 

Konfirmandenkerze erhalten und damit auf Platz gehen. 

 

Musikstück Band  Our God 

1. Water You turned into wine 

Opened the eyes of the blind 

There's no one like you 

None like you 

Into the darkness You shine 

Out of the ashes we rise 

There's No one like you 

None like you 

Our God is greater, our God is stronger 

God You are higher than any other 

Our God is Healer, awesome in power 

Our God, Our God 

Into the darkness you shining 

Out of the ashes we Rise 

No one like you 

None like you 

Our God is greater, our God is stronger 

God You are higher than any other 

Our God is Healer, awesome in power 

Our God, Our God 

And if Our God is for us, then who could ever stop us? 

And if our God is with us, then what can stand against? 

Then what can stand against? 

 

Wort an die Konfirmanden KV (Inka Gürtler) 

 

Einladung JG 

 

Blumen der Kirchgemeinde -  (Ines Lippert) 

 

Orgelstück 



 

Abkündigungen 

 

„Großer Gott, wir loben dich“ EG 331, 1-3.5                         Orgel 

 

     Schlußliturgie  

 

Auszug der Konfirmanden unter Orgelmusik 

 

Geläut  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Orgel: 

Jochen Hentschel: 

 

Band:  

Matthias Piel, Simon Mross 

 

Lektoren: 

Knut Haake, Magret Gärtner 

 

Pfarrer: 

Burkhard Nitzsche 

 

Fotos:  
(1)  Elisa Hobert 

  

  

 Mail:  

 Mobil:  

 

(2)  Maja Reichelt (Porträt) 

 Kirchberg 28  

01816 Kurort Berggießhübel  

Telefon: 0152/33622883 

 Email: info@das-andere-bild.net  

 

 

Und hier folgt das Gottesdienstblatt leicht verkleinert in de r 
Seiten-reihenfolge: 
 

6  1 

2 5 

3 3 

4 4 

 



 
 

Wir zeigen unsere Kirchen und erzählen von Ihnen  
Kirche Graupa:  14.00 - 18.00 Uhr Offene Kirche: Fortlaufende Führungen zur 

Geschichte und zum gegenwärtigen Baugeschehen der Kirche 

Kirche Liebethal: 10.00 – 17.00 Uhr Offene Kirche: Fortlaufende Führungen 
 

Die Graupaer Glocken sind zurück 
 

        

Die Graupaer Glocken sind zurück (z.Zt. noch ohne Klöppel) und im neuen Glockenstuhl 
eingebaut. Wenn die restlichen Arbeiten ausgeführt, das Geläut vom Glockensachverständigen 
geprüft und abgenommen und die Turmuhr samt Schlagwerk wieder in Betrieb gesetzt sind, 
sollen unsere Glocken am Kirchweihsonntag, den 17.10.2021 im Gottesdienst, der um 10.00 
Uhr beginnt, wieder in den Dienst genommen werden. Im über einjährigen Bauverlauf haben 
insbesondere die Planung und Ausführung der komplizierten Ringanker-Erneuerung zu 
Mehrkosten geführt, die so nicht vorhersehbar waren. Bei einer Bausumme von fast einer 
halben Million Euro haben wir die Kosten um ca. 6 % überschritten. Damit die Kirchgemeinde 
ohne Defizit aus diesem Bauvorhaben herausgeht, benötigen wir noch Spenden in Höhe von 
ca.10.000 €. Jede Spende hilft uns weiter und wir freuen uns über Ihre Unterstützung. Hier die 
Angaben für die Überweisung: 

Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
IBAN DE33 3506 0190 1617 2090 19 
Bank für Kirche und Diakonie – KD-Bank 
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: GR 2621 Glockenstuhl Graupa 

Am Sonnabend den 16.10.2021 gibt es von 15.30 bis 20.00 Uhr ein buntes Kirchweihfest 
rings um unsere Kirche. Sie sind herzlich eingeladen. Lassen Sie sich überraschen. Mehr 
dazu erfahren Sie im nächsten Gemeindebrief.  
                               Der Kirchenvorstand, die AG Kirchendach und das Vorbereitungsteam 

Konfirmationsgottesdienst 
Ev.-Luth. Kirche Graupa 
12.9.2021 – 15. Sonntag nach Trinitatis – 10.00 Uhr 

 

Der HERR ist mein Licht und mein Heil; 
vor wem sollte ich mich fürchten? 
Der HERR ist meines Lebens Kraft; 

vor wem sollte mir grauen? Psalm 27,1 
 

 
Einzug der Konfirmanden unter Orgelvorspiel Gemeinde erhebt sich 

Begrüßung  Pfr. Burkhard Nitzsche 

Lied - Danket dem Herrn! Wir danken dem Herrn - EG 333 

1. Danket dem Herrn! 
Wir danken dem Herrn, 
denn er ist freundlich, 
und seine Güte währet ewiglich, 
sie währet ewiglich, 
sie währet ewiglich! 

2. Lobet den Herrn! 
Ja, lobe den Herrn 
auch meine Seele; 
vergiss es nie, was er dir Guts getan, 
was er dir Guts getan, 
was er dir Guts getan! 
 

3. Sein ist die Macht! 
Allmächtig ist Gott; 
sein Tun ist weise, 
und seine Huld ist jeden Morgen neu, 
ist jeden Morgen neu, 
ist jeden Morgen neu! 
 
 

Eingangsliturgie B                                                              Pfarrer / Gemeinde 

Allein Gott in der Höh sei Ehr                                          Gemeinde 
und Dank für seine Gnade, 
darum dass nun und nimmermehr 
uns rühren kann kein Schade. 
Ein Wohlgefalln Gott an uns hat; 
nun ist groß Fried ohn Unterlass, 
all Fehd hat nun ein Ende. (EG 179.1) 



 

Lesung: 1. Timotheusbrief 6, 12-15                    Gemeinde erhebt sich 

Lied - Nähme ich Flügel der Morgenröte             Matthias Piel /Simon Mross 

1. Nähme ich Flügel der Morgenröte 
und bliebe am äußersten Meer, 
würde auch dort deine Hand mit mir sein 
und deine Hände mich halten, Herr. 
Spräche ich: Finsternis möge mich decken 
und Nacht statt Licht um mich sein, 
wäre auch Finsternis nicht finster bei dir, 
und die Nacht leuchtet wie der Sonnenschein. 

Ref.: Denn Finsternis ist Licht bei dir, 
und deshalb dank ich dir dafür, 
denn du erforschst mein Herz, siehst meinen Sinn. 
Nur du kennst meinen Weg und weißt, wer ich bin. 

2. Ob ich sitze oder ob ich stehe, 
du siehst meinen Tageslauf. 
Du kennst die Tat, die kein Mensch wissen darf, 
darum weckst du mein Gewissen auf. 
Wo ich schweige und was ich sage, 
nur du allein weißt den Grund. 
Du kennst mein Herz das so böse ist; 
trotzdem machst du mich gesund. 

3. Wollte ich fliehen, du wärst bei mir. 
Begreifen kann ich das nicht. 
Ob ich im Himmel oder im tiefen Meer: 
überall ist dein Gesicht. 
Ob ich lebe oder ob ich sterbe: 
Du bist ja immer gleich, 
und dein Geist der macht mich bereit, 
hinzuziehen in dein Reich. 

 
 

 

Lesung: Matthäus 5, 1-10 (Walter Jens)                        Gemeinde erhebt sich 

Lied - Vorbei sind die Tränen                                           Gemeinde / Band 
1. Vorbei sind die Tränen, das Weinen, der Schmerz,  
vorbei sind das Elend, der Hass und der Streit, 
das neue wird sein, gibt uns neue Kraft, es ist da im Hier und im Jetzt. 
Refrain:  
Himmel und Erde werden neu, nichts bleibt, wie es ist.  
Himmel und Erde, Himmel und Erde bekommen ein neues Gesicht. 

 

 

Our God is greater, our God is stronger 
God You are higher than any other 
Our God is Healer, awesome in power 
Our God, Our God 

And if Our God is for us, then who could ever stop us? 
And if our God is with us, then what can stand against? 
Then what can stand against? 

Wort des Kirchenvorstandes an die Konfirmanden Inka Gürtler 

Einladung der Jungen Gemeinde  

Orgelmusik  

Abkündigungen  

Lied - Großer Gott, wir loben dich -  EG 331, 1-3.5                          Orgel 

1. Großer Gott, wir loben dich, 
Herr, wir preisen deine Stärke. 
Vor dir neigt die Erde sich 
und bewundert deine Werke. 
Wie du warst vor aller Zeit, 
so bleibst du in Ewigkeit. 

3. Heilig, Herr Gott Zebaoth! 
Heilig, Herr der Himmelsheere! 
Starker Helfer in der Not! 
Himmel, Erde, Luft und Meere 
sind erfüllt von deinem Ruhm; 
alles ist dein Eigentum. 

2. Alles, was dich preisen kann, 
Cherubim und Seraphinen, 
stimmen dir ein Loblied an, 
alle Engel, die dir dienen, 
rufen dir stets ohne Ruh: 
»Heilig, heilig, heilig!« zu. 

5. Dich, Gott Vater auf dem Thron, 
loben Große, loben Kleine. 
Deinem eingebornen Sohn 
singt die heilige Gemeinde, 
und sie ehrt den Heilgen Geist, 
der uns seinen Trost erweist. 

 
Entlassung -  Segen 

Auszug der Konfirmanden                                                   Orgel  

Das Dankopfer am Ausgang ist für die Aufgaben unserer Gemeinde bestimmt.  

Die Konfirmandengabe ist für zwei Projekte des Gustav-Adolf-Werkes bestimmt:  
A) Hilfe für geflüchtete Kinder und Jugendliche in Griechenland 
B) Hilfe für das Schutzhaus für Frauen und Kinder in Litauen 
Weitere Informationen unter: http://www.gustav-adolf-werk.de/konfigabe.html  
 
Die Texte dieses Gottesdienstes finden Sie unter:  www.kirche-graupa.de/archiv.php 
 

 



2. Vorbei ist die Herrschaft, die fressende Macht, 
die drohenden Fäuste sind nicht mehr geballt,  
das Neue ist da, gibt uns neue Kraft, es ist da im Hier und im Jetzt. Refrain 

3. Gott wohnt bei den Menschen, die Zeit ist erfüllt, 
Gott wischt ab die Tränen, er tröstet, er lacht. 
Gott macht alles neu, gibt uns neue Kraft, ist bei uns im Hier und im Jetzt.  
Refrain 

Predigt (Psalm 27,1)  

Lied - Alle meine Quellen entspringen - SVH 024, 1.2.4 

Refrain: Alle meine Quellen entspringen in dir, in dir mein guter Gott! 
Du bist das Wasser, das mich tränkt und meine Sehnsucht stillt. 
1. Du bis die Kraft, die Leben schenkt, 
eine Quelle, welche nie versiegt. 
Ströme von lebendigem Wasser brechen hervor. - Refrain 
2. Du bist der Geist, der in uns lebt, 
der uns reinigt, der uns heilt und hilft. - Refrain 
4. Du bist der Glaube, der uns prägt, 
der uns stark macht, offen und bereit. – Refrain 

Konfirmationshandlung 

Anrede an die Konfirmanden 

Apostolisches Glaubensbekenntnis                          Gemeinde erhebt sich 

Ich glaube an Gott, 
den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde.  

Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn,  
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel, 
er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; 

 

2. Vorbei ist die Herrschaft, die fressende Macht, 
die drohenden Fäuste sind nicht mehr geballt,  
das Neue ist da, gibt uns neue Kraft, es ist da im Hier und im Jetzt. Refrain 

3. Gott wohnt bei den Menschen, die Zeit ist erfüllt, 
Gott wischt ab die Tränen, er tröstet, er lacht. 
Gott macht alles neu, gibt uns neue Kraft, ist bei uns im Hier und im Jetzt.  
Refrain 

Predigt (Psalm 27,1)  

Lied  - Alle meine Quellen entspringen - SVH 024, 1.2.4 

Refrain: Alle meine Quellen entspringen in dir, in dir mein guter Gott! 
Du bist das Wasser, das mich tränkt und meine Sehnsucht stillt. 
1. Du bis die Kraft, die Leben schenkt, 
eine Quelle, welche nie versiegt. 
Ströme von lebendigem Wasser brechen hervor. - Refrain 
2. Du bist der Geist, der in uns lebt, 
der uns reinigt, der uns heilt und hilft. - Refrain 
4. Du bist der Glaube, der uns prägt, 
der uns stark macht, offen und bereit. – Refrain 

Konfirmationshandlung 

Anrede an die Konfirmanden 

Apostolisches Glaubensbekenntnis                          Gemeinde erhebt sich 

Ich glaube an Gott, 
den Vater, den Allmächtigen, 
den Schöpfer des Himmels und der Erde.  

Und an Jesus Christus, 
seinen eingeborenen Sohn, unseren Herrn,  
empfangen durch den Heiligen Geist, 
geboren von der Jungfrau Maria, 
gelitten unter Pontius Pilatus, 
gekreuzigt, gestorben und begraben, 
hinabgestiegen in das Reich des Todes, 
am dritten Tage auferstanden von den Toten, 
aufgefahren in den Himmel, 
er sitzt zur Rechten Gottes, 
des allmächtigen Vaters; 



von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. Amen. 

 

Konfirmandenfrage  

Lied  - Komm, Heilger Geist - SVH 21, 1-3                
Refrain: Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft,  
die uns verbindet und Leben schafft. 

 

1. Wie das Feuer sich verbreitet 
 und die Dunkelheit erhellt,  
so soll uns dein Geist ergreifen,  
umgestalten unsre Welt. Refrain 

2. Wie der Sturm so unaufhaltsam,  
dring in unser Leben ein. 
Nur wenn wir uns nicht verschließen, 
können wir deine Kirche sein. Refrain 

Fürbittgebet Konfirmanden 

Lied - Segne uns, o Herr! - SVH 073 
Segne uns, o Herr!  Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig ewiglich.  
Segne uns, o Herr!  Deine Engel stell um uns! Bewahre uns in deinem Frieden ewiglich!  
Segne uns, o Herr!  Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig ewiglich. 

Einsegnung der Konfirmanden  
Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist gebe dir seine Gnade, Schutz und Schirm vor allem 
Bösen, Stärke und Hilfe zu allem Guten, daß du bewahrt wirst zu ewigen Leben. Friede 
(+) sei mit dir. Amen.“ 

Musikstück Band  Our God 

1. Water You turned into wine 
Opened the eyes of the blind 
There's no one like you 
None like you 
Into the darkness You shine 
Out of the ashes we rise 
There's No one like you 
None like you 

Our God is greater, our God is stronger 
God You are higher than any other 
Our God is Healer, awesome in power 
Our God, Our God 
Into the darkness you shining 
Out of the ashes we Rise 
No one like you 
None like you 

 

von dort wird er kommen, 
zu richten die Lebenden und die Toten. 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 
die heilige christliche Kirche, 
Gemeinschaft der Heiligen, 
Vergebung der Sünden, 
Auferstehung der Toten 
und das ewige Leben. Amen. 

 

Konfirmandenfrage  

Lied  - Komm, Heilger Geist - SVH 21, 1-3                
Refrain: Komm, Heilger Geist, mit deiner Kraft,  
die uns verbindet und Leben schafft. 

 

1. Wie das Feuer sich verbreitet 
 und die Dunkelheit erhellt,  
so soll uns dein Geist ergreifen,  
umgestalten unsre Welt. Refrain 

2. Wie der Sturm so unaufhaltsam,  
dring in unser Leben ein. 
Nur wenn wir uns nicht verschließen, 
können wir deine Kirche sein. Refrain 

Fürbittgebet Konfirmanden 

Lied - Segne uns, o Herr! - SVH 073 
Segne uns, o Herr!  Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig ewiglich.  
Segne uns, o Herr!  Deine Engel stell um uns! Bewahre uns in deinem Frieden ewiglich!  
Segne uns, o Herr!  Lass leuchten dein Angesicht über uns und sei uns gnädig ewiglich. 

Einsegnung der Konfirmanden  
Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist gebe dir seine Gnade, Schutz und Schirm vor allem 
Bösen, Stärke und Hilfe zu allem Guten, daß du bewahrt wirst zu ewigen Leben. Friede (+) 
sei mit dir. Amen.“ 

Musikstück Band  Our God 

1. Water You turned into wine 
Opened the eyes of the blind 
There's no one like you 
None like you 
Into the darkness You shine 
Out of the ashes we rise 
There's No one like you 
None like you 

Our God is greater, our God is stronger 
God You are higher than any other 
Our God is Healer, awesome in power 
Our God, Our God 
Into the darkness you shining 
Out of the ashes we Rise 
No one like you 
None like you 

 
 

 
 




